
„Methodisch kompetent sein ...“

... beschreibt ein angemessenes Repertoire an 
Vermittlungsformen für gekonntes Lehren und 
Lernen im Sport.

Lernziele sollen möglichst gut und nachhaltig in 
den Köpfen der Teilnehmern verankert werden.

Die Inhalte des Moduls „Methodenkompetenz“ 
konzentrieren sich auf

° gehirngerechtes Lehren und Lernen
° Analyse und Strukturierung von 

Unterrichtsprozessen
° mediendidaktische Kompetenzen
° Darstellung der Zielbereiche methodischen 

Vorgehens
° Erarbeitung vielfältiger Methoden an

sportbezogenen Themen
° Präsentations- und Moderationstechniken

DOSB-
Ausbilderzertifi kat
Coaching für die Lehrpraxis

Termine / OrtTermine / Ort

Was! Wann! Wo!

Methoden-
kompetenz

Fr. 21.01. bis 
Sa. 22.01.2011 Südbayern

Sozial-
kompetenz

Fr. 04.02. bis 
Sa. 05.02.2011 Nordbayern

Methoden-
kompetenz

Fr. 18.11. bis 
Sa. 19.11.2011 Nordbayern

Sozial-
kompetenz

Fr. 25.11. bis 
Sa. 26.11.2011 Südbayern

Methoden-
kompetenz

Fr. 27.01. bis 
Sa. 28.01.2012 Südbayern

Sozial-
kompetenz

Fr. 10.02. bis
Sa. 11.02.2012 Nordbayern

Methoden-
kompetenz

Sa. 27.10. bis 
So. 28.10.2012 Nordbayern

Sozial-
kompetenz

Sa. 17.11. bis 
So. 18.11.2012 Südbayern

Kosten: 75 € pro Modul inkl. Lehrmaterialien 
(ohne ÜN/Verpfl egung, Reisekosten)

www.blsv.dewww.blsv.de

um folgende Fähigkeiten für die Lehrpraxis aus-
zubauen:

° konkret auf ein formuliertes Ziel
hinarbeiten

° Unterricht in gehirngerechte Schritte 
„mehrkanalig“ gliedern

° gekonnt recherchieren,
Informationen sinnvoll
verdichten und darstellen

° Ergebnisse formulieren,
festhalten und
präsentieren

° Lerntypen erkennen und 
in der Wahl der Methoden 
gerecht werden.

Kontakt: 
Birgit Bruner 089 15702-538 birgit.bruner@blsv.de

Mehr Infos für ReferentInnen unter:
www.blsv.de -> Bildung -> Referenten & Lehrkräfte 

methodisch fit

sozial souverän



„Die Kür zur Pfl icht!“

Als „Pfl icht“ versteht sich die sportfachliche 
Kompetenz bei der Auswahl wie auch Weiter-
bildung unserer Lehrkräfte. Die Verknüpfung der 
Fachkompetenz mit methodischen und sozialen 
Kompetenzen in der „Kür“ macht unsere Lehr-
kräfte noch wirkungsvoller in der Lehrpraxis.

Sie sind

° stark in der Gestaltung teilnehmerorientierter 
Lernarrangements

° effektiv durch partnerschaftliche Zusammen-
arbeit

° nützlich beim Erfahrungsaustausch unter 
Experten

° wertvoll für die Prozess- und Bildungsqualität

° besonders anerkennenswert
in der Bildungsarbeit und

° ausgezeichnet mit dem 
DOSB-Ausbilderzertifi kat!

Das DOSB-Ausbilderzertifi kat besteht aus zwei 
überfachlichen Qualifi zierungsmaßnahmen in den 
Bereichen

Methodenkompetenz und Sozialkompetenz

Der erfolgreiche Abschluss beider Module binnen 
zwei Jahren führt zur Erteilung des DOSB-Aus-
bilderzertifi kats.

„Sozial kompetent sein“ ...

... als Lehrkraft im BLSV, heißt, besondere Fähig-
keiten und Strategien zu kennen und anzuwenden, 
die sich an den TeilnehmerInnen unserer Bildungs-
maßnahmen orientieren.

Verschiedenste Persönlichkeitsmerkmale und 
Interessenslagen in einer Gruppe sollen „unter 
einen Hut gebracht“ werden, um die Lern- und 
Unterrichtsziele effektiv, konsequent und er-
folgreich in angenehmer Lernatmosphäre anzu-
streben. 

Das Modul „Sozialkompetenz“ fokussiert

° Kommunikationsfähigkeit
° Gruppendynamik und Teamfähigkeit
° Motivation
° Konfl iktmanagement

um folgende Fähigkeiten zu fördern:

° miteinander arbeiten und lernen
° Regeln vereinbaren und einhalten
° Verantwortung teilen und übernehmen
° individuelle Stärken wie Schwächen

erkennen, einschätzen und einordnen
° mit Konfl ikten umgehen lernen
° Fehler zulassen und daraus lernen
° respektvoll und tolerant handeln

DOSB-Ausbilderzertifi kat
4 Jahre gültig

Sozial-

kompetenz
Methoden-

kompetenzp
2 Module à 15 UE

SB Ausbilderzertifik

gesamt 30 UEDer Bayerische Landes-Sportverband e.V. bietet für 
seine ReferentInnen und die seiner Sportfachver-
bände das DOSB-Ausbilderzertifkat an.

Dieses „Coaching für die Lehrpraxis“ soll

° Kontakt und Austausch im Lehrteam des BLSV 
ermöglichen

° neue Erkenntnisse liefern und Impulse für die 
persönliche Bildungsarbeit anstoßen

° Kooperationen und Synergieeffekte bewirken

° die Lehrpersönlichkeit komplettieren 

!

°


